
•

•

Bruch, ehemals Kulturpark Ernst Thälmann

Schlagwörter: Park 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Neukieritzsch

Kreis(e): Leipzig

Bundesland: Sachsen

 

Das Gebiet der heutigen Parkanlage des sogenannten »Bruchs« ist die Bergbaufolgelandschaft des Braunkohlenwerks

Breunsdorf, welches an dieser Stelle und darüber hinaus bis 1930 Braunkohle im Tiefbau für die eigene Brikettfabrik förderte.

Aufgrund von Wasserhaltungsproblemen kam es bereits 1909 zu einer Rutschung sowie weiteren darauf folgenden. Dies

verursachte ein Absacken des Bodens um 10 bis 12 m. In den Senken sammelte sich Wasser und bildet seitdem die beiden

unregelmäßig geformten Teiche von Kleiner und Großer Bruch samt Inseln. Die Teiche wurden als Bade- und Angelgewässer

genutzt. Ein Teil der Geländedepression wurde 1955 mit Bäumen bepflanzt, um eine Parkgestaltung zu kreieren. Die Umgestaltung

des Tiefbaubruchfeldes wurde 1964 beendet und diese offiziell als Kulturpark »Ernst Thälmann« eingeweiht. Das ihm geweihte Mal

befindet sich im Nordosten des Parks. 1968 wurde das Gelände um 4 ha erweitert und 1991 zum ökologischen Zentrum erklärt. Es

besitzt zudem einen Rodelhang und ist ein Ort der Naherholung. Das Gelände ist ein wirtschaftsgeschichtliches und

landschaftsgestaltendes Zeugnis der Braunkohlenindustrie.

 

(Josephine Dreßler, Landesamt für Denkmalpflege Sachsen, 2023)
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